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« lbeet Herzog,
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r» . RinderSvacher

' ömmtlich in Karlsruhe ,

Nr. 88 . »ost-Z.itung»ltft - 7Ä Karlsruhe. Donnerstag den 2 t . März 1895 . r.l-pho ».d«r «,« . 11 . Jahrgang»
Perfonalnachrichteu

aas de« Bereiche der Grohh . Bad.
Ttaatseisenbahnen.

K»kz, Franz, Zugmeister, zun » Material- und Hausverwalter ;
zn Bureauastisteiite» : die Kanzleigehilfen

Knltk , Konrad , Schmitt , Ferdinand , Irank , Gustav ;
Scherer, Wilhelm, Schiffsheizer , zum Maschinenleiter.

Als Hxpeditionsgehilfen bestätigt :
Ssttterki«, Karl , Eisenbahngehilfe von Schopfheim ,
Zimmermann , Hermann , Eisenbahngehilfe von Freiburg.

Als Aureaugehitfe bestätigt :
Zimmermaun, Adolf, Bureaugehilfenanwärter von Heidelsheim.

Vertragsmäßig aufgenomme« :
Meeß , Wilhelm, Hochbauassistent vo» Karlsruhe ,
Paader, Gustav, Lokomotivheizer von Wiesenthal,
Kotz, Josef , Lokomotivheizer von Schielberg,
Kamm, Emil, Lokomotivheizer von Emmendingen,
Kans , Adolf, Lokomotivheizer von Beiertheim,
Kostet«, Lorenz , Schaffner von Eiersheim,
Wth , Adolf, Wageuwürter von KülSheim ,
Arnder, Josef , Schiffsheizer von Freibnrg,
Außer, Hermann , Bahnwärter von Reichenbach ,
Sntterkin , Friedrich, Weichenwärter von Hügelheim.

Versetzt :
Sebokd, Jakob , ExpeditionSassistent bei großh. Betriebs -

Inspektor in Mannheim , zur Bersehuug einer Güter -
expeditorenstelle zu großh. Güterverwaltniig daselbst ,

N«<st , Friedrich, ExpeditionSasststent bei großh. Güterverwal¬
tung in Mannheim , zu großh. Betriebsinspektor daselbst ,

Aingado , August, ExpeditionSasfistent in Freiburg , zur
Zentralverwaltung ,

Schmtch, Johann , ExpeditionSasfistent bei großh. Güterver¬
waltung in Bruchsal, zu großh. Stationsamt daselbst ,

Wunderte, August. Bahnmeister in Lörrach , nach Mannheim ,
Seeverger , Julius, Wageiirevident in Germersheim, nach

Pforzheim.
In de« Mntzestand »ersetzt :

Mettenberger, Jakob , Lokomotivführer, unter Anerkennung
seiner langjährigen treuen Dienste,

Henker, Karl, Bahnwärter ,
Weil, Karl , Bahnwärter , unter Anerkennung feiner lang¬

jährigen treuen Dienste ,
pister, Heinrich , Bahnwärter, unter Anerkennung seiner lang¬

jährigen treuen Dienste ,
Kartmann , Adam, Bahnwärter ,

«K«k«, Mathias, Bahnwärter .

Sport und Spiel.
O Karlsruhe , 20 . März.

Freunde von Sport » . Spiel wird eine Neuerung iuteressireii ,
welche der Eislaufverein (Verein zur Förderung gymnastischer
Spiele und des Eislaufs ) in fein Programm aufzunehmen
gedenkt und damit in feiner Entwicklung einen Schritt vor¬
wärts machen wird . Wir glauben diese Neuerung unseren
Lesern deswegen nicht vvrenthalten zn dürfen , weil sie nicht

nur den Eislaufverein als solche » berührt, sondern auch für
die Allgemeinheit von großer Wichtigkeit ist. Wir geben zu -
nächst de » Inhalt des Entwurfs , welcher von Herr » G. v.
Neuenstein , dem Borsihenden der Sportskommisfion der
genaiiiiten Vereins, verfaßt ist, in kurzen Worten wieder:
Ein Eislaufverein als solcher kann fich bei den hiefigen Eis -
verhältniffe» , wenn er seinen Mitgliedern wirklich Eissport -
licheS bieten will , nicht oder nur mit einem großen Kosten¬
aufwand durch Errichtung einer eigenen Eisbahn halten.
Dies letztere kann bei dem geringen Beitrag , den der
Eislaufverein von seinen Mitgliedern erhebt , nur dadurch
erreicht werden , daß der Verein sich hauptsächlich durch
Beiziehnng einer großen Mitgliederzahl zunächst leistungs¬
fähiger macht . Indirekt kommt er dann seinem Ziel Haupt -
sächlich dadurch näher, daß er die Lust und Liebe zum Sport
überhaupt in hiesiger Stadt, soweit derselbe nicht schon in
Sportsvereinen gepflegt wird , weckt und durch tüchtige
Leistungen denselben organisiert und ausbildet. Den Anfang
dazu hat der Verein bereits dadurch gemacht, daß er seinen
Mitgliedern während des Sommers Gelegenheit gibt, auf
eigens dazu gepachteten Plätze Lawn -tennis und Rasenspiele
zu betreiben. Der Verein wird seinem Ziele näher komme» ,
wenn er nicht allein, wie bisher, die Alten z » Sport und
Spiel anhält , sondern auch die Jugend für sein Streben be¬
geistert . Dies wird geschehen durch eine richtige Organisation
der Jugendspiele, also durch Zulasjung von Zöglingen zu
seinen Spielplätzen. Durch reichlicher zufließeiide Mittel wird
er dann in der Lage sein, seine Plätze besser einzurichtei »,
resp . neue zu pachte» , wodurch auch die ältere» Mitglieder
schadlos gehalten werden . Es wird nicht auSbleiben , daß der
Verein durch diese Nenerung sich die Sympathie» der Eltern
gewinnt, welche so beffer für die Gesundheit und Abhärtung
ihrer Kinder sorgen und ihnen gegen geringes Entgelt die
Betheiligung an Spielen ermögliche» können , welche sie sonst
entweder gar nicht oder nur mit großem Kostenaufwandhätten
gewähren könne» ; so insbesondere am Lawn-tennis »nd an
den neueren Rasenspielen . Abgesehen von anderen B.ortheile» ,
ist wohl die Hauptsache , daß der Verein sich hierdurch einen
Nachwuchs erzielt, der das Streben des Vereins hochhält . Die
große Arbeit, welche dem Verein vo» Anfang an erwächst,wird bei richtiger Organisation der Spielt auf die jüngere»
Schultern — auf die befferen Spieler — späterhin übertragen
werden könne» . Durch Veranstaltung von Preiswettspielen,
ähnlich , wie sie früher hier am Gymnasium betrieben wllrde » ,
besonders dadurch , daß in verschiedene» Abtheilunge» gespielt
wird , wodurch es auch den weniger guten Spieler» gelingen
kann , Preise zu erringen, wird mächtig zur Förderung des
Vereins beigetragen werden .

Endziel de- Vereins muß sein : Gewinnung eigener
Spielplätze und einer eigenen Spielhalle, damit die Spiele
unabhängig von der Witterung betrieben werden können . Wird
dies Streben auch erst von der komineiiden Generation erreicht , so
hat der Verein doch wenigstens den Grund dazu gelegt . Dadurch,
daß der Verein nicht einseitiger bpoltsverein ist » nd durch
eine geeignete Verbindnug von Sport und Gesellschaftslebe »
die Mitglieder einander näher bringt , dürfte» die Ziele der
Vereins allmählich der Verwirklichung entgegen gehe » . Die«

ist kurz gefaßt der Inhalt bei Entwurfs . Wir können unser»
Lesern nur empfehlen , dar uneigennützige Strebe » des Vereins
zu unterstützen und möchte» hierbei auf England, wo dis
gymnastische » Spiele mit Recht zum Bortheil der Nation
einen Hanptfaktor der täglichen Beschäftigung ausmachen , und
aus Freibnrg i . Br . verweise » , wo die Stadtverwaltung Spiel¬
platz und Spielgeräthe unentgeltlich zur Verfügung gestellt
und dadurch ein Jnterefl« a » Sport und Spiet wachgerufen
hat , wie er auch in unserer Residenzstadt wünschenSwerth wärt.
Dadurch, daß ei » kaiserlicher Erlaß bie Exerzierplätze für Ab »
Haltung von Spielen zur Versügnug gestellt hat, dürste er¬
wiesen sei» , daß auch bei un« der Werth der gymnastische»
Spiele voll gewürdigt wird . Ueber die eigentliche Organs-
iation der Jugeudspirle , Anfnahmebedingungen» sowie üb«
da» Spielprogramm der EislaufvrreinS behalte » wir «nl vor,
»ach der anberordcntlichen Versammlung deS Verein», welche
am Donnerstag de» 21 . dS . Mts . , Abends8 Uhr, im unteren
große» Saale de» Casö Nowak stattftnden soll, woselbst auch
wegen einer NainenSänderung de» Verein» berschen wird,Weitere» zu berichte ».

Aus den RachdaelSndem .
* - US der Schwei », IS. Mär». Ein Akt roheste»

Kindermißhandlung ist »ach der . Thurg . Ztg . ' in Herisa«
an den Tag gekommen . Die Eheleute Frehner -Stieg», hatte«
ein Kind Namens Maria Hagner angenommen . Statt einer
gute» Pflege wurde da» arme 8jährige Mädchen vo« den
Rabenelter » uiiaufhörlich und unerhört mißhandelt. Mtt
zerrissenen Schuhe» und äußerst leicht gekleidet mußte tb im
strengsten Winter zur Schule gehen und Kommissionen be¬
sorgen , und in der übrigen Zeit wurde e« von dem sauberen
Pflegevater, der Stricker ist, zum Fädeln verwendet , dabei
hieb er dem Kinde , wenn r» in seinem «rbärmliche » Zustand«
ihm nicht genug leistete , fortwährend mit einem Meerrohrstock
aus die frierende» Händchen . Zu alledem war von einer nur
annähernd genügendeil Nahrung keine Spur . Zwei Monate
dauerte die Qual für das kleine Geschöpf, bi» rin Nachbar
diesem Treiben auf die Spur kam. Ueber und über mit Un¬
geziefer bedeckt wurde das Kind in« Krankenhaus gebracht,
»vo ihm bereits eine Zehe ampntirt werden mußte. Nur
durch längere Pflege kann das Kind wieder in normalen Zu¬
stand komme» . Die Eheleute Frehuer -Striegrr wurden aber
vom kantonalen Kri »ii» algericht wegen vorsätzlicher Körper¬
verletzung und Verwahrlosung zu 6 Monaten Gefängniß,
zweijährigem Verlust der bürgerlichen Ehren und Rechte und
zur Tragung sämmllicher Heil- und Gerichtskosten verurtheilt.

Badische Chronik.
* Htoßrbach ( A . Heidelberg), IS. März . Di« Haupt¬

versammlung des PfalzgausSngerbunde » , welch « am
Sonntag Nachmittag im Gasthaus zum Adler dahier tagte,
war von den Verbandsvereine» zahlreich besucht . Auf Antrag
des Vorsitzende » wurde für da» Verbandsfest der 30 . Juni fest¬
gesetzt . Als Festdirigent wurde Herr Gries er » Kirchheim
gewählt und als Preise silberne Denkmünze » bestimmt . Nach¬
dem der geschäftliche Theil erledigt war , trugen die anwesen¬

Kaschifch.
Kriminal- Roman von Max Jagow .

(Nachdruck verboten .)9 ) (Fortsetzung .)
„Ob nicht vielleicht jener Arzt, der zuerst den Ein¬

fall mit dem Haschisch gehabt, Millen » sein möchte , uns
i» helfen ?"

„ Le Baron ?"
„Der nämliche.

"
„Da habe» Sie den Nagel auf den Kopf getroffen,

Kuno ! " rief ich bewundernd . „ Le Baron ist der rechte Mann !
"

„So dachte ich auch .
"

„ Noch heute will ich ihn aufsuchen und Ihnen morgen
den Erfolg meines Besuchs mittheileu . Während meiner
Abwesenheit kann Schmiedicke hier auf dem Wachposten
Reiben .

"
Nachdem diese Bereinbaruug getroffen war , schickte Kuno

Hartwig sich an , uns zn verlassen. Als er durch das
3in«mer schritt, machte ich die Bemerkung , daß er nicht
fv stark z« lahmen scheine wie auf der Straße.

„Nein," entgegnete er . „Das stärkere Hinken dient
fmii dazu, meine Zwecke besser zu verdecken .

"
„Roch eine Frage, " bat ich . „ Sie haben da einen

«rkwürdigeu Ausdruck im Gesicht , der viel dazu beiträgt,
iie unkenntlich zu machen , obwohl ich mir die Ursache
tzvo« nicht zu erklären »rrmag Wie haben Sie das fertig'

rächt?"

„ Indem ich mich ganz und gar rasirte .
"

„Nein , das ist es nicht .
"

Kuno lächelte . „Sehen fir sich einmal meine Augen¬brauen an, " sagte er.
Ich that, >vie er geheißen — von Augenbrauen war

indessen in seinem Antlitz nichts zu erblicken .
„ Es ist mir stets anfgefallen.

" erklärte er, „wie sehr
der Ausdruck unseres Antlitzes durch die Brauen bestimmt
wird , und als ich diese Verkleidung hier vornehmen mußte ,
bestand eine der ersten Veränderungen , di« ich an miv
machte , darin, daß ich mir die Augenbranen mit der Schecre
abschnitt. "

„Das war ein glücklicher Gedanke.
"

„Doch nun muß ich gehen , um meine Knechtschaft
anzutrete » . Morgen um acht Uhr könnt Ihr mich wieder
hier erwarten, " fügte er hinzu und trat zur Thür hinaus.

ES wurde mir nicht schwer , Dr . Le Baron aufznfindeu .
War er doch einer der ausgezeichnetsten Pariser Aerzte
und außerdem durch viele schöpferischen Leistnuge» auf
dein Gebiete der Chemie berühmt . Der Wohnungsanzeiger ,
welchen ich befragte , um seine Adresse zu erfahren , belehrte
mich auch darüber, daß er seine ärztliche Praxis aufgegebe»,
und ei« kleines , seinem Namen gegenüber befindliches Kreuz
kemizeichiiete ihn als Ritter der Ehrenlegion .

Ich fuhr zu ihm nach feiner Wohnung in der Nue
Vignoii und zwar noch an dem iiämiicheir Abend. Bei
mir hatte ich jene Nummer des Journal de Medecine,

, welche » seinen Aufsatz enthielt. Ändem ich « ich idu> all ,

einen früheren Schüler der Ecole de Medecine vorstellte,
erzählte ich ihm , daß ich mir, infolge seines Vorschlag »,
über eine neue Anwendung der Kräfte des Haschisch, die
mich besonders interessirte , die Freiheit nehme , persönlich
bei ihm genauere Erkundigungen einzuholen.

Dr . Le Barv » empfing mich mit außerordentlicher
Höflichkeit und lieb sich über den Zweck meines Besucher
mit einem Interesse aus , welches an Begeisterung grenzte .
Mit besonderer Wärme sprach er über di« Ansvenduug
des Haschisch , die er als der erst« in Vorschlag gebracht
hatte . Er versicherte mir, daß er, seitdem er die in
Frage stehende Abhandlung geschrieben , dem Gegenstand
noch größer« Aufmerksamkeit als früher gewidmet und
nach einem Mittel geforscht habe, seine Theorie auch
praktisch zu verwertheu .

Er hatte sogar einen hervorragende« Juristen der
französischen Hauptstadt um Rath gefragt , ob es nicht
thunlich sei, einen Verbrecher, von dem man rin Geständuiß
zu erhalten wünsche, einem Ausschuß vo» Aerzten , zu de«
Le Baron natürlich gehören wollte) zum Zwecke eines
Haschisch - Experiments zn überweisen. Ihm war indessen
von dem Juristen versichert worden, daß e« derartig«
Versuch nuter den bestehenden Gesetze« ein Ding der Un¬
möglichkeit sei . Infolge deffen batte er für de» Augen¬
blick wenigstens das Projekt aufgezeben, harrte jedoch
immer noch auf eine günstig« Gelegenheit, eine« »irMch
damit zu machen.

tt * )



Seite 2.
4eil beiden Gesangvereine vv Rohrblich einige Lieder vor die
beim auch . »Verdi - uten Anklang fanden. Herr Sauer -
Rußloch brr i < ein Hoch auf da« Wachsen imb Blübe» des
SJfoljgoMfär i -Uniube« und Herr BürgermeisterLeonhard- Nuß-
loch ein solch . auf die Rohrbacher Sänger au« . Der Ver¬
band zähst lo Vereine mit etwa 300 aktiven Sängern und
bestrebt sich, feinem Vorgesetzten Ziele « ach , den deutschen
Münnergej - z » bst, >en und zu heben ." Au - b.iju Mietentftak , 19 . -JJhtv^ . Bon einer Lawine
verschüttet um . u ' nn Sonntag Nachmittag ein Gemeindecath
der Gemeinde Pfaffenberg. E» fand im dortigen Rathhause
Gemrinderathtzn. 'w sjrtt . und al» nun die Bäter der Ge¬
meinde da « Sihu ! g» .' akai verliebe » , stürzte eine Maste Schnee
vom Dach . ' . iug den Aemeinderat M zu Boden und be¬
grub ihn voll,m big unter sich . Al« der Getroffene wieder

' unter den, Schure hervorqeardeitet war . zeigte e« fich . daß
er mehrere V ^ tznngen davon getragen hatte.* Igkumeufeld Jt . . Eugen) 19 . März . Hier wird rin
neue» K»aul" 'bauS mir einem Nedeugedäude erstellt werden ,
wozu die Pläne und Voranschläge fertig gestellt find . Das
Hauptgebäude seit auf 41,748 M . , da« Nebengebäude au ?
8857 M . zu sieben kommen.

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 20 März .

--- ptt Aazar zu Gunsten der sttudersoolvadstation
Dürrheim l , !i tt . „ S »no . M . " dem guten Zweck « die grobe
Summe von cu 47 .000 Dt . eingebracht .

ch Zwangsversteigerung . Heute wurde das Anwesen
de» früheren Reichstagsabgeordneks » der lreistnnig-demokratischen
Partei für Pforzheim-Durlach, Herrn H . Dil ring er . Buch¬
druckereibesitzer und vormaliger Eigenihümer und Verleger des
„ Badischen KaiideSbote» ' , ein Han« an der Kaiferstraße mit
Druckereigebäude , in Folge richterlicher Verfiigung versteigert
und für 145200 M . losgeschlagen . Geschützt war daS HauS
auf 136 «M M . , mit Einträgen war es bis zu 153000 M .
belastet.

C Aeichshassen - Lheater . Gestern wurde da» äiitzerst
lustig« .Stück „ Im Narreuhaus " slum ersten Mal aufgeführt
und fanden sowohl da» Stück alt auch iäumMiche Darsteller,
insbesondere Frank . Hirschmaun , Frau Laß und Fräul .
Grassi , Me perreu Laß . Bunke , Ernst und Albrrcht
vielen Beifalli Morgen kommt der Schwank » Wenn man im
Dunkeln küßt '

, welcher bei feiner Erstaussühruna am Freitag
so gut gefallen hat, zur Wiederholung. Ebenso tritt morgen
der Equilibrist Monsieur Alerandro , welchem für seine er¬
staunliche » Künste gestern viel applaudirt wurde, das letzte
Mal auf .

Telegramme der „Badischen Presse .
"

Bektitt, 20. März . Rach de» „ Leipz. Neuesten
Nachr ." soll der bisherige Wiener Botschafter Graf
Philipp Eiilenburg u. a . ans dem Grunde Staats¬
sekretär an Stelle v. Marschall 's werdest, weil Graf

Kadische Presse.
Herbert Bismarck unter letzterem nicht Botschafter
werden wolle . Marschall soll gleichfalls Botschafter
werden. Graf Rantzau , der bisher in Haag als - reich .
Gesandter fungirte. komme nach Hamburg an Stelle
Kiderlen -Wächters . um seinem Schwiegervater, de«
Fürsten Bismarck , nahe fein zu können.

Wesel, 20 . März . Infolge der Explosion auf
dem mit Tfinamit beladenen Schiffe wurden 25 Per¬
sonen getödtet . Eiil uebeuliegendeS Schiff brennt .
Zahlreiche Häuser find eiugestürzt.

Rom, 20 . März . Die in Mailand zum An¬
denken an die Märzgefalleile» veranstaltete Feier und
die Enthüllung des Garibaldi-Denkmals verliefen in
grohartiger Weise . Die Ueberreste der Gefallene »
wurden in der Crnpta im Beisein einer jahlrrichen
Menge beigesetzt .

Madrid, 20 . März . ES verlautet Sagasta
werde behufs der Kabinetneubildnng zunächst Gon¬
zales und Morel beiusen ,

London , 20 . März . Das Unterhaus nahm in
erster Lesung die Aufnahme einer Anleihe von einer
Million Pfund Sterling für Marinezwecke an . Die
Anleihe ist in Annuitäten auf bestimmte Zeit auszu-
grben.

Buenos Ayres, 20 . März . In St . Paul
witrden fremde Anarchisten verhaftet und deren Brief¬
schaften beschlagnahmt. Die Revolution in Ecnador
ist unterdrückt, der Führer der Anfständischen wurde
verhaftet .

Deutscher Reichstag .
Berlin , 20 . März .

Eingegangen ist die Novelle zum Braimtweiu-
steuergefetz .

Auf der Tagesordnung steht zunächst die zweite
Berathung des Gesetzes betr . Berufs - und Gewerbe -
zählnng im Jahre 1895.

Abg . Lenzman» (frs. Pp .) äutzert seine Genug-
thunng darüber , daß die Regierung dem Wunsche der
Linken »ach einer solche » Zählung nachgegebe» habe.
Leider sei die für die Zählung gewählte Zeit, der
Sommer, am ungünstigsten dazu , da im Sommer die
Industrie wenig beschäftigt sei. während es in der Land-
wirthschaft besonders viel zu thun gibt. AusdiesemGrunde
fei es auch ausgeschlossen, das; man im Jnni ein
vollständiges Bild von der Arbeitslosigkeit gewinnen
könne. Wenigstens aber bitte er die Regierung, bei
der Volkszählung im Dezember auch die Arbeits¬
losigkeit zu berücksichtigen .

fh ‘ . * 8 .

Telegraphische Kursberichte
vom 20 . März .

chrankfur « «. M . (AnsongSkurse).
Oesterr. Kreditaktien
Oesterr. StaatSb.-» .
Lombarden
3"/» Portug. St .-Anl.

337 °/,
362'/.

84'/.
26 .80

Egypter
Ungar»
Disconto Com .-A.
Gotthardbahn-A.

Tendenz fest
Frankfurt a . M . (Schlnbkurfe 1., 2 Uhr 37 Rin .)

105.50
Uü .—
223 .20
18280

Wechsel Amsterdam
London
Paris
Wien

Privatdisconto
Napoleon «
4"/» Deutsche ReichSanl.
S°/e
4°/o Preuß SonfolS

168 .72
20 . 145
80 .950
166 .10

2.-
16 .19V,

105.30
98. 15

10585

78.
102.50
27 .55

103 .25

79 6̂0

Frankfurt »
4°/» Spanische Ext .
5° o Zolltürlen
1 °/® Türk . Obl . D,
4"/

'» Ungarn
5°/o Argentin «
6° /o Mexikaner
Berliner Handelsges.-Akt. 160 . 10
Dariustädter Bank-
Deutsche Bank-
DiSkonto-Commandit
Dresdener
Oesterr . Länderbank

„ Credit
Hessische Ludwigsb .
Lombarden

4°/» Bad. St .-Obl. i. « . 104 .90
4°/o . „ i. Rk. 165 80
5°/« « riech . S . B. 33.16
4°/« H Monopol. ' 765
5°/o Italien . Rente 69 .40
40/o Oest. Goldrente . 163.35
47»°/« s Silberrente 84.95
5% „ 136,1er Loos« 134 .20
4 '/, ®/» Portugiesen 38.95
IIT . Orientanleihe f8 .50

(Schlnßkurse II . , 3 Uhr — Min.

155 .30
186 .70
222.60
160 30
241V.

« 338 'A
116 .70

917.
Berlin sAnfangskurse ).

Staatsbahn
Elbthalakuen
Schweizer NordostbF »
Mittelmeer
Meridional
Badische Zuckerfabrik
Rordd . Llovo

Nachbörse .
Oest. Krebit -Sttr.
Disconto-Commandit
Staatsbahn
Lombarde »
Tendenz : fest.
Rüsten

Kredit-Aktien 250.75 Russische Noten
Disconto - Coinmandit 219 .10 Lanradütt«
Staatsbahn >79.60 Harpener
Lombarden 47 .20

Berlit » t Schlußkursei.

65 .-
. 37.

1 -

129 .40
64 .95
.95 .80

340.-
222.80
364 '

/,
947,

219 .50

219 .50
127 .90
141.—

Kreditaktien
Diskonto -Commandit
Lombarden
Russische Noten
Bochumer Gußstahl

Gelsenkirchener Bergwerk 16250252.25
218.75 Laura' , .U

16 .60 Harpener
219 .20 Privatdiskonto
145.80

Ans feste « Ausland Steigerung . Montau fest.
Bahnen schwächer. Fonds fest.

Wie « <Borborse).
Kreditakiien 408 .50 Papierrentr
Staatsbahn 431 .50 Oesterr . Kronenrente
Lombarden 112 .75 Länverbank
Marknoten 60.23 Ungar . Kronenrente
47 » Ungarn 124 35 Tendenz : fest .

Pari » .
37« Rente 103 .12 3% Portugiese »
Spanier 797, Banque Ouoman.
Türken 27.35 Rio Tinto

127
142.70

1’/.

Heimische

101 .60
101 30
294. -
93.26

867,
733.-
340 -

Wir haben die Anftreicherarbciten
der Brücke u stn.

''lllrfferwerk auf dem
Rangirbahnhosr Karlsruhe zu ver -
geben . Leistungssähige Unternehmer
könnenBedingungen von uns erhalten.
Angebote find oiS zui» 30 . v. M . an
»ins rinzureichen . 3802.2 .1

Eschtoviter Haffelt bei Aachen .
Englerfh Sk Ciinzer .

Abtheilung Brückenbau .

Fttv Zahnärzte
u. Zahntechniker .

In Lahr wird eine zahnärztliche
Praxis aus Johanni d . I . frei . 3498

Mberes , bei A . Godelmann , stud .
Friedrichsnr .chc 09 , Lahr .

Aepfel . Aepfel ,
das Pfund z» 14 , 15 und 16 Pfennig
sind zu haben bei Frau Marquardt
an der Infanterie-Kaserne, gegenüber
dem Karplcn . _ 3631

MM M « k. ft , J f

finde » Aufnahme in beflerer Familie
in schöner , höherer Gegend des bad .
SeekreiseS . Pensionsmeis 27,, bis
3 Mark. Offerten unter Chiffre H.
8 . 3c 82 befördert die Expedition der
..Bad . Presse « . 4 . '

Heirathen
bessere Parthie » werde » unter Zu -
sicveruug strengster Diskretion ver¬
mittelt . 15173®

Offerten unrer B. O . v . K . pollk.
Fiarksrntle >Bad .i -

m Vertreter gesucht . #
Für Bremer Oiq, . Fabrik

• sowie für ameiicun. Paieiu - •
a Echlöke . r >ff. >,nt . F.. B . 1346 M

twi Nuoois Moste , Kreme« , ^.»i
eottteooe
| Ctue pers,tte Büglerin empfiehlt
-we sich in '. Glatt - und Glan - düaeln,
sowie im Bügeln von Vorhängen und
Kletveru. Die Wäsche wird auch zum
Waschen, angenommen; dieselbe wird
auf der Bleiche gewaschen und pünkt¬
lich besorg : iin Bügelgeschäst Amatien -
stimfre 71 , Eingang Leopoldstraße .

Ein kindvrlvirs Gheyaar » guten
Verhält »,ne » wünscht gegen tiiu
malige B -r -M '.ing bei strengsterDis -
cret?on ein Ktnd zu adoptirrn

Näheret» durch das Conimissions-
ourea» von Albert Buchwüller « r
in Bruchsal 3427 .3 .2

vjesncht wird
rin klein »? Ockauomieanwesen miz
Garten , am t,eb,r«u mit Spezerei-
geschäsk in der Gegend von Frciburg
bis Schopfhrim. Offerten mit Kauf¬
bedingungen an M . H - 560 in Mann -

Tpkjkkci - Geschält
verbunden mit

WirthschastsberechtiMg
I » Karlsruhe ist ei» nachweislich

aurgehendeS Spezerei - Geschäft mit
Wirihschaftund Bran » twei »ausjchank
sogleich oder später zu vermiethen.
Zur llebernohme des Waarenlagers
lnd etwa 2000 M . erforderlich .

Offerte« unter Nr . 3402 sind an
d !, Expedition der „ Bad . Presse " zu
senden . _ 3 .3

cv . «in schönes , neuer -
bautcs Landhaus in
der Nähe von Katsruhe
kaufe « will , sende seine

Adr. an d . Exped . de , „ Bad . Presse ^
u» t . 2«A)0.

Hilns-Vrrkaul.
In frequenter Lage ist ein neu

erbautes Haus , das gut rcutirt und
sich sowohl zu einer Bäckerei , Metz¬
gerei oder soustigeu ! Geschü ' tszweig
eignet , zu verkause » . Anzäblnn « nach
klc 'oercinkuiift . Auskuusi wird errbettt
und bittet man Adressen unrer K . 1948
in der Expedition der „ Bad . Presse "
niedrrzuleaen. ^

Ein kiichrtger 3410.3 .3

Friseur » © cfnife
kann sofort eintreten bei R - Gärtner ,
Friseur , Durlacherstr . 87 , Karlsruhe .

Ein Hoizbildhaueiwerkzeug
für einen Anfänger ist um annehm
baren Preis zu verkaufen .

Wo? sagt unter Itr . 34l9 die Ex
« edition der „ Bad . Presse " .

' 3-2

ArttübeHer!Fiir
Sehr gute Mistbeet -Erde

billig ab „ geben !
Willi . Glassnei *»

3499,3 .2 Albstratze 25.

Ein solides ehrliches Fräulein
von angenehmem Aeußern wird fiir
die Nachmittage in rin feineres
Ladengeschäft gesucht . Näh . unter
Nr . 3475 in d. Exp , d. „Bad . Presse ."

Eilt fitrrsltzzsls-Lömi!
rudet nach auswärts , gute Stelle ,
Lohn per Monat 30—35 Mk. . aus
1 . oder 15. April durch Frl . Bickel ,
Herrenftr. 15,1 Treppe bock. 3492,3.2

Für das städtische KrairkenhauS
werden auf Ostern brave, fleißige
Madcheu gesucht für Zimmer . Küche
und Haus . Näheres bei der Oberin .
Adlerstrabe 29. 3440.3 .3

Mädchen -Gesuch.
Dieustmädche » . welches bürgerlich

kochen kann und Liebe zu einem Kinde
hat, für alle Hausarbeit bei einer
besseren Familie gesucht 3462 .2.2

Kaiserstrahe 55, 4 . Stock.

hat

FilMen ! Feldtauben !
60 Stück blaue mit Strich , das Paar
1 M . 40 Pf ., ohne Strich IM . 70 Pf .
3 Paar Brieftaube « zu 8 M. ohne
Verpackung bei Wilhelm Wagner
am Markt tu Durlach , 3351

1 Stellung finden : 7
zu Ostern Herrschaftsköchin und Mäd >
cheu als allein . Zimmermädchen
Kinderwärterin , Büffet- und Servir -
mädche», Weißzeugbeschließerin, Kain
mrrjungfer , Haushälterin . Restau¬
rationsköchin. Buren « Thorwest 's
Vachs Heidelberg , Karpfengaffe 6.

...*>■ Stellung erhält Jeder überall,
vordere unbed. p . Postkarte Stellen -
Auswabl . Lourier , Berliii-Wcstend
( irfirmädchen , welche das Kleider -

machen erlernen wollen, können
eintrete» . Auch findet ein Mädchen,
ivelcheg das KIcidermacheii erlernt hat,
Beschäsiiguii :' . Gartenstraffe Ha ,
parterre . 3165 .2. 1

Kaufmämtische
Lehrstelle .

Für einen begabten jungen Mann ,
mit gutem Schulzeugnlst nird an ?
achtbarerFamilie , ist in einem seinen
Galanterie » Maaren - Geschäft Karls -
rrchi 'S Lehrstelle frei . 2355*

Kost und Logis beim Prinzipal .
Gest . Offerten an die Exped . der

»Bad . Presse " erbeten .
Zu sofort oder zum l . April d . I .

wird für einen braven , strebsamen
ungen Mann in meiner Apotheke eine

Sleüeu finden «. suchen
« nfs Ziel,

mehrere Di äbchrn , welche gut bürgerlich
kochen können , auch solche welche etwas
kochen können , sowie Zimmer - und
Kindermädchen durch Frl . Bickel,
3494 ^ erreustr, 15,1 « epp« hoch.

tri .
Lehrstelle

3530.3.1
M . Doeriam ,

Stadt -Apotheke .

Lehrlings -Gesuch.
Ein ordentlicber Junge , welcher

Lust hat, da? Blechnerei - und In¬
stallations - Geschäft grün Slick zu
erlernen, kann ans Ostern unter gün¬
stige» Bedingungen eintreten bei
Albert Mayer »«»., Blechnerei und
Installation , Hirschstr . 25. 3026*

LehrlingS - Gesnch .
Ein ordentl. braver Junae , welcher

Lust hat die Metzgerei n. Wurstlerei
gründlich . zu erlernen , kann aus
Ostern in die Lehre treten . Näheres
H. Lang . Luisrnstr. 59 im Laden .

Ein solides , ehrliches Mädchen,
welckes gut Rechnen kann und eine
schöne Handschiis besitzt , sucht auf
Ostern eine Stelle als Labuerlu in
einer Metzger - Bäcker - oder Conditorei.

Zu erfragen Waldhornstraßc 16,
2 Stock, Hinterhaus .

El » erfahreuer Kaufmann sucht
per I . April in einem grüsteren
Etabllffement Stellung als Bei
fender , Buchhalter . Verwalter
ober dergl . Beste Referenzen «.
Kaution stehen zur Berfüguug .

Gest . Offerte » befördert d . ExP.
d . Bl sub A B. 3111 . 3 .3

Hl > ilhel»istratze 9tv . 41 ist der dritte
Stock, bestehend aus 4 Atnunern,

Mansarde und sonstigem Zugrhör ,
wegen Wegzug cr.r V/itte Mai oder
°3 Juli rii vennietbeii. 3477 .2.2 '

i »me nennoiicv inovlirte
Mansarde

ist auf i . April billig zu vermietben
Hirschstraßc 34 iin Laden . 3450

5 gt. mödl. Zimmer , zusam . od.
geth . , z. 1 . Apr . z. verm. , nur a . bess.
Dam , od . Herr . Geschl^ H »uS , nur
vom Eigth . bewohnt. Wo ? sagt die
Exped . d . „ Bad . Presse" u . Nr . 3401 . 3.3
i ^copoldstratzc 25 i i‘: ein unmöblirteS
~ geränmlges Parterrezimmer »
»ach dem Hos gehend , oder 2 einzelne
Mansardeuzimmer zu verinielbe» .

Näheres evendasclbst . 3466 .22

htztugarlenstraße 49 « ist eine Wohn- '
*+ ung von 3 Zimmern , Küche.
Keller , Mansarde , znm 23 ,
verm . Zu erfr. im 2. St .

April zu
3456.43

3573

-chenlamme
i iotort Stelle . Näheres beisucht sofort Stelle . Näherei

Marti » Audreas » GPptu, «».

Kleine freundlicheWohnung,
aus 3 Zimmern . Küche nebst Zubehör
bestehend, zum 1. Bprtl zu miethe»
gesucht. Preis bis 460 M . Lage :
mögt, in der Nähe der technischen
Hochschule. Offerten unter O. H-
1013 an Haaseuftei » & v ««l« d
A -G . Halle a. S . erbeten . »561

Gut fitnivta älterer Herr von
auswärts sucht bei einz. Dame oder
Wittwe 3484.2.2

> dir r nett möbllrte Zimmer
wo auf aufmerksamste Bedienung
und familiären Anschluß des. Werts
gelegt würde . Offerten erb . unter
P. P. Nr . 101 an Rudolf Mofle,
Mainz a . Rh . ~
ZCine Wohnung von 2 Zimmern
' S - und eine Werkstätte » in welcher
die Blechnerei betrieben werden kam»
zwischenKronenstraße und Durlache ' ^
thor zu miethen gesucht. Offerten unD
Nr . 311 bauptpostlagrrnd . 3462.3,p
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für April , M a t und Inn » "MH durch die Post fr«
. iisis Hans kostet de , von allen Martern am weitesten nnd dichtesten in ganz

Württemberg , Baden «nd -vohenzonern verbreitete

Inskrtious -reis 2st Ms. dir ZeileErscheint 7ml »öchtntlich.

Unterhaltungsdlatt Lau»! «öchentt

Auflage 25,500
Probeblätter gratis . lnrnl monattich GemeinnützigeBlätter

billig einer stärkenden Kraftbrühe
mpfohle » von 2194

Ritterstratze 10 —1* .

leister in allen Fällen , wo man rasch, flui und
bedms , die vorzüglichsten Dienste nnd wird besteuc

Se»(in , Hschk E RothermelMAGGI ^ r« 1* und zu 8

medisivischon «rprodt und gutAutoritätenHafer -Kakao
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Fleisch -
Bekanntmachung.

Km Donnerstag den * 8 . März »
Lsrmittags V Uhr , werben im Postge-
tzäud« Friedrichsplatz 1 (Eingang Ritler-
praße >Hierselbst, unanbringlichgebliebene
Sendungen und Fundsachen meist¬
bietend gegen Baarzahlung versteigert
werden .

Karlsruhe, dm 18. Mär, 1895 .
Der Kaiser !. Oder-Postdircktor.

Geheime Ober -Postrach
Hetz.

Fahndung .
Ein Unbekannter kaufte am 14 . l. MiS .

im Laden des Kaufmanns Schaadt
— Kaiserstraße >22 — hier zwei Orangen
nnd zahlte mit einem Dreimarkstück.
Nachdem ihm hierauf bereits herans -
gegeben war, verlangte er eine dritte
Orange , und während dieselbe geholt
wurde, nahm er zugleich mit dem heraus
gegebenen Geld das von ihm hingegebene
Dreimarkstück wieder an sich und ver¬
schwand aus dem Laden.

Der Thäter ist 1,65—1,88 m groß ,
etwa 25 Jahre alt , hat schwarze Haare
und schwarzes Schnurrdärtchen , graue
Augen. gebogene Nase und gesunde
Zähne . Er trug einen grauen , weichen
Filchut und hellgrauen Anzug .

Ich bitte um Mstrheüung etwaiger
Näherer Anhaltspunkte .

Karlsruhe , den 16. März 1895 .
Der Amtsanwalt .

Jaeckle .

Ai

jen
450
od .

ress.
nur
die

_
&§

ries
ler ,
eine
Öen ,
122
chn- '
ichr.

iu
.43

:hör
he»
ige :
che«
H.

ilrr.
1561
von
oder
1.2.2Dir
iniif
;evtfe
liier
»sie.

ft

nern

am»
chst
un
2.3

Konkursverfahren
Ueber das Vermögen der offenen

Handelsgesellschaft Gebriid . Königs¬
berger in Karlsruhe und Saar -
gemünd wurde durch Beschluß Großh
Amtsgerichts Hierselbst heute am
19. März 1895 , Vormittags 10 Uhr,
das Kontursoerfahren e >öffnet .

Der Kaufmauu Kart Bürger in
Karlsruhe wurde zum Konkurs-Ver¬
walter ernannt

Konkursforderungen sind bis zum
4. Mai 1895 bei dem Gerichte a»zu-
melden

ES ist zur Beschlußfassung über die
l8vhl eines andern Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubiger -
auSschuffeS und eintrelendeii Falls
über die in 8120 der Konkursordnung
dezeichnet-m Gegenstände ans

Freitag den IS . April 1895 #
BormittagS 8 l/s Uhr,

zur Prüfung der angemeldeten For-
denn,gen auf

Dienstag de« 14 . Mai 1898 ,
Vormittags S '/s Uhr.

vor dem Großh . Amtsgerichts hier-
selbst # Akadcmiestraße 2 , 2. Stock,
Zimmer Nr . 13 , Termin anberaumt.

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Be¬
sitz haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , ist aufgegeben , nichts an
den Gemeruschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
aufgelegt, von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Be¬
friedigung in Ansprrich nehmen# dem
Konkursverwalter bis zum 19. April
1895 Anzeige zu machen.

Rapp #
Gerichtsschreiber Großh. Amtsgericht«

zu Karlsruhe . _

Aufforderung.
Erbansprüche an den Nachlaß der

zu Pforzheim verstorbenen Bäcker
Franz Hasiman « Wittwe Marie ,
geborene Scheerle # geboren im
Jahre 1838 zu Jödlingrn, sind binnen

zwei Monate «
geltend zu machen , unter Nachweis
der Erbberechtigung.

Pforzheim, den 18. Mär» 1895 .
Großh . Notar :

Korn . 3577 .2. 1
a,tark «1tB » 9 Pro . netto srco. M.MIinHMir 6.50 . Bienenhonig
R .4L5. Spitzer Nr .9. riustr #Salizien .

Liegenschasts-
Vcrsteizermg.

DienStag den * « . Mürz 1898 #
Nachmittags * Uhr#

werden im Rathhaus zu Oderhanse»
(bei Waghäusel) aus dem Nachlaßdes
Ziegler« Simon Adler von da der
Theilung wegen einer öffentliche »
Versteigerung ausgesetzt und zu Eigen
thum zugeschlngen, wenn wenigstens
der Schätznngspreis erreicht wird :

1. Eine Ziegelei mit Ningofen
nebst Wohnhaus mit Stall ,
Schopf und Trockenschopf, sowie
ea. 170 Ar zum Theil zur Ge
winming von Ziegrlerde taug¬
liches Gelände auf den Gemar
klingen Oberhausen und Rhein¬
hausen , nebst dem Recht der Ge¬
winnung von Ziegelerde aus
einem Grundstück der Gemar¬
kung Rheinhausen , zusammen
taxirt zu 7600 M.

2 - ca 155 Ar Acker und Wiesen
( 11 Stücke) auf den Gemar
kuugen OberHausen, Rheinhansen
und Wicseiiihal, zusammen ta-
rirt zu 2900 M .

Die VersteigerungSbedingmigenl,e-
gen auf dem Geschäftszimmer des
Unterzeichneten zu Jedermanns Ein¬
sicht auf, auch kan » Jedermann aus
seine Kosten Abschrift derselben er¬
halten. 3487

Philippsburg , de» 15 März 1895.
Gr . Notar .

L -' ichtlen .

Nachdem der Kasseler
befanden ist, wird er von

allen deutschen Amten
in den Fällen verordnet, wo es sich um eine Verbesserung der Körperkräfte , um Magenleiden , Diarrhöeen ,
ßlutarmuth , Bleichsucht eto. handelt. Wie werthvoll der

Kasseler Hafer - Kakao
in allen solchen Fällen ist, geht aus den vielen Zeugnissen hervor, die wir gern zur Verfügung stellen .
Der Kasseler Hafer-Kakao wird nut * in Cartons zu 27 Würfeln für Mk . I verkauft, 9292

(auiltr Uafsr-Kakao -Fabrik voi laut» I Ga , (uni

Kohlenlieferung.
Die Lieferung unseres Bedarfs

an Rnhrer Grubenkohle « ##Fett -
chrott" beste , Qualität für 15. April

1895 bis dabin 1896 mii etwa 12999
Zentner soll im Tubmissionswege
vergebe « werden .

Die Lieferungsbedingungen sind
auf unferm Verwaltungsbureau sowie
bei der Gr . Amtskasse Mannheim
Obercinnehmerei zur Einsicht aufge¬
legt. Die Licfcrnngsangebote wollen
pätestens bis zum 39 . d. M # Vor¬
mittags 9 Uhr verschlossen und mil
entsprechender Ansschrist versehen da¬
hier eiligereicht werde » . Zuschlagsfrist

Wochen . 3595
Pforzheim , den 18 . Mär» 1895 .

Gr . Heil - «nd Pflegeonftalt .

Stamm- u . Stangcu-
Bersteigtlung .

Die Stadtbezirksfvrstei Heidelberg
versteigert mit Borgfrist am
Samstag den 28 . März d. I .

Bormittags 9 Uhr#
in der Mädchenturiihalle in Heidel¬
berg : Aus der Abthlg . 1 49 Nasen¬
platz 783 fichtene Nutzholzstangen,9— 12 m lang (von Nr . 102—205)
Borzeiger K. Sauer , Kohlhof . Aus
Abtheilung I 14 Unterer Stock-
brnnnenhang und I 17 Oberer
Kammerforft # ferne, ans II Sprung
und I 13 Klingenteich # sowie Weg¬
linienholz von , Gaisberg r 9 Eiche»
IV . Kl . , 12 Akazieiiadschnitte , 97 Fich¬
ten und 48 Lärcheiistämure IV . und
V Kl. v . 0,14- 0,50 Fm . ; 603 ficht, ,
80 lärchene. 5 birkene u . 10 akaziene
Nuhhclzstange» , 190 fichtene Hopfen¬
stangen I . u . II . Kl., 1215 do . Baum-
pMle I .— IV . Kl. »nd 825 dto.
Bohueiistangen. Borzeiger Ger -
hüuser hier. 8345.2.2

Johannis - nnd Stachel -
beer-Ltücke#

starke dreijährige, sind billig zu ver¬
kaufen 3481 .2.2

Hardtstraße 12, 2 . Stock.
Dickrüben,

I . Qualität # hat

Stadtwald Ettiiuge «.

Holz -Brrstci«crMg.
Dienstag de« 2 « . Mär »

werde » versteigert: Aus demDistrikt III
Horde, loch :

24 Pappelstämme, 1 Kirschbaum .
55 Ster Pappel - , Eschen und ge¬
mischtes Prügelholz , sowie 150
Wellen ;
aus Distrikt H , Recht? der Alb ,

Ablh. 10, Sauhausschlag :
1025 Fichten Gerüst- u . Hopfen¬

stangen , sowie Rebpsähle; ferner
1105 Ster buchenes und gemischtes
Scheiter-, und Prügelholz.
Zusammenkuust früh 9 Uhr im

Rathhaus zu Ettlingen . 3578 .2 .1

FüotograpMscL artist. Atelier
Walter Reimer, 1572*

3 Erbprinzenatrai « « 3.
den bevorstehenden Einsegnungen empfehle mich für

4H . Coi » Armanden -Aufnahmen .
Cabiuetbilder bei bedeutender Preisermässigung

in Photo -Crayon.

Zu

bei

Edmund Eberhard ,
N. Hebeisen’s Nachf.,

Ludwigsplatz /

io * .
^

Friedrichsbad.
Halbjahreskarten JL 20,15 u . 10
Vierteljahreskarten, , 12, 9 „ 6
Monatskarten „ 6, 3,
giltig vom Ausstellungstage an .
Hundert -Karten „H: 35 und. 25

2iitr>eru »agen
empfehle in sehr

roßer Auswahl
und jeder Preis
läge . Anerkannt

"bestes Fabrikat .
Waggonweiser

Bezug ermöglicht
mir '

es, , billiger
als jede Kam
kürrenz zu der
kiulsen . '

Kinderwagen mit Stgdlrädrr
von 10 Mb . an

Kngk. Magen . von 18 KlK. an
Kngk. Wagen , vernickelt, gepolstert ,

mitFeder » u .GnmmirSdern. 8? M .
Hngi . astenwagen , tz-rmckelt. ge -

polstert, mit Fußkaffe » , Feder,,
Gumuürüder» , 32,50 Witz .

Aasten,itzwage «,vernic! e . t , gepolstert ,
mit F .'vcrn n . Äummirädern, 31W .

Im Hess , Korbfabrik ,
Kaiserstr . 32 , nächst der -Krovenstraße .

und 2694.25.3
Schüben sir. 20 . Ecke der Wlhelmstr .

Billigste Bezugsquelle für

Teppiche
FehlerhafteTeppiche, Prachtexemplare

ä 8 . « . 8 . 19 bis 199 Mark .
Piachtkataloa gratis .

in glatt , gepreßt » . gewebten Quält -
täten auch echt Friss und Magnet
enthaltend 9 - 28 Mtr . spottbillig !

Muster franko. 3439*

Emil Lefövre,
Teppich -Fabrik

Berlin 8 . # Oranienstrasse 158 .

Gonfirmanden
empfiehlt zu billigsten Freisen :

Kragen , Manschetten, Cravatten ,
Hemden,Hosen , Röcke , Ecliarpes , |
Ccrsetten , Strümpfe , Taschen¬

tücher , 21 1.3
Cacitoiulres, CrSpe , Batiste .

Heinrich Cramer,
189 Kaiserstrasse 189 .

Prima Süssrabmtafelbutter
(keine Seounda -Oualitcit)

M . 1.12,
Allgäuer Süssrahmbuttar

Pft . M 1 .05 u . 1 .10,
Frische, süsse Landbutter

M . 1 .— u. 1 .05 .
'

Wienert’s Filiale.
Waldfirahe 38 . 2959.8.7

[Zithern ,* ■ aowie alle Streich - u. 1
1 NetalltUas -initru - I
I mcnti .SymphoBÜns, I' P« lyphons . »ri$»oiw, |

Mund *u . Ztghharma - 1
nikss etc . li - .ert aiill

besten u. Mlllgtlsr die altreasMirte ]MU8iV-,np,i:utieu ‘en -r »brik
ij . Jacob . Stnttcirt .

Bf Echte Mttllsr’echeAccordzlthsr , fiu einer Stunde erlernbar , nur 15 Hk. I
mit Schule. — JUuatr . Kataloge grab !
u. franco , wobei am ged. Angabe für |welche « Instrument gebeten wird .

"

« LA

200 Ztr .,
kaufen

Friedrich Schäfer#

zu ver-
2998.8.6

Nüppurr .

Honig,
garantirt , reinen nur feinsten
Tasclyouig , Prämitrt , Vers, die
I0-Psd .-Tose zu 6,50 Mk. franko .
Gnramie unfrankirt Zurücknahme 1
nicht konveuirender Sendung.

'
A . B . Sleinkamps GreHim -
(erticn Lloppenbur , (Oldeudurg-.

i tiita
Pfeffermiiur - Liqueur . 75 Pfg . ,
Kümmel -Liqueur . . 75 Pfg . ,
Magenbitter-Liqneur . 75 Pfg . ,
von vorzüglichem Geschmack , kräflig
und rein . Gratisproven auch nach
auswärts franko . 15589-

Julius Dehn ,
55 Zähringerstraße. Fernsprech -

« nfchluß LV1.

Ankauf
getragener Kleider .

Ich gebrauche für den Export eine
große Parthie aetragencr Herren - „ nd
Dmnenkleider , Kniformftücke, Schuhe,
Stiefel , Betten rc . rc. und zahle für
obige Gegenstände mehr wie jede
Konkurrenz . Durch Postkarte bei,ach .
richtigt, komm« ich zu jeder gewünschten
R it in's Hms . 3227*

A. Gottschaik ,
st • , n e n ft v aß e 46, 3. Stock.

Reichlicher Verdienst s
wird vet tiaueiiswerthen Personen ne,
boten , sei es aus direkter Bermittlnug
von Anträgen r » Lebens- , Anssteue . -
u»d Reiiten - Versichrrungeir bei einer
hochsolideu . leistungsfähigen -in»
stall , oder durch

.
<>. , tyrebfuiij-, «-

riehnngswefle Znsühtung einwa .es-
ireicr Veisicheruneskaitdidaien . /Sr che
Personen, die bei dieser Berusstb.r . ' g»
- t tu tüchtigen Acquisiteuren sich

tusbiiden, tinben da,, » mte Stellung -
gegen festes Geball und Diäten re#
üliierbietungen unter Nr. 2640 „Ber«
dienst ' befördert d . Ezp. d. Biqttei .
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Bismarck - Gedächtniss - Thaler
znin 80 . Geburtstage ZZ -

Ausführung empfiehlt zu billigsten Preism

, Juwelier , Waldstrche 53, MJf
in Silber und silberplattirt in hochfeiner , künstlerischer Ausführung empfiehlt zu billigsten PreismReudter , Juwelier , Wa

NB . Da ich den Alleinverkauf dieser Thaler übernommen habe, gebe ich die Thaler mit sehr kleinem Nutzen ab .

Heim thm.
backislker &i64h'agoiier. j

Karlsruhe .

S024.5J

Hiermit die ergebene Anzeige, daß die

Donnerstag de« 81 . März 1895 ,
« dend» hold » Uhr :

iw Bereinslokal zu de« S Könige « ,
wozu ehemalige Regimentskameraden
freundlichst ^eiiigeladeu sind . 6125*

Um zahlreiches und pünktlichesEr¬
scheine!» bittet Kar Vorstand .

Süddeutscher
Marine - Club

Karlsruhe .
Ggm »t«g den 83 . Marz 1895 ,

Abends halb 9 Uhr :

ittfammenlanft
tm Clublokal EafthanS zum König
non Prenhen .

UV. Ehemalige Angehörige der
Koiserl . Marine sind freundlichst ein-
grladen.! lW_ Der Vorst««».

Vudischee
Gvclin-Wer-ern.

Samstag de« 83 . März 1893 ,
« be»ds halb 9 Uhr :

im Bereinslokal „ Königvon Preußen " ,
wozu ehemalige Angehörigede« Trains
freundlichst eingeladen sind .

Um vollzähliges und pünktliches
Erscheinen bittet

Der Vorstand .

DEll ßMe , Metallgembk
und Siede aller Art werden stets an-

gefertigt und reparirt .
Spezialität in KOohensiebeii .

Draljstgestecht schon von 25 Pf . per
Qundratm - an , Fliegengewed « schon

von 1 Mk . au per Quadratm .
Lager in slmmtkiche » Sieb -, Kokz-

und Zrürsteuwaare« .
NäckereiartiSek . Kchielfe»,Mannen re.

Malz - und Fruchtschaufeln .
1j . Krieger , Kalsersfr. 11,

Karlsruhe . 315*
■—— Preisliste gratis . . .

Strümpfe ,
echt schwarz, gute Qualitäten ,
für Damen und Kinder in jeder
Größe vorräthig .

Neuanfepti ^ung nach
Maaß und Anstricken wird
rasch und pünktlich besorgt bei

C. W. Keller ,
3 U8 am Ludwigsplatz.

Mrlchkn - Grsich.
Aus rin sehr rentable« Aniveseu

auf oem Lande werden zur Erweiter¬
ung des Geschäfts sofort 5—6000 M.
- egen gute Sicherheit zu leihen gesucht.

Gest. Offerten werden unter Chiffer
B. B. Rr . 3468 an die Expedition der
• Stab. Breffe " erbeten. 2 .2

Neuheiten für Frühjahr
in Kleiderstoffen , schwarzen und farbigen Seiden¬

stoffen , schwarzen Costiimestoffen , Jacken ,
Regenmänteln , Capes , Kragen , Costümes ,
Morgenkleidern , Unterrocken , Kinder¬
mänteln , Kinder kleidern , Knaben -
Anziigen u. s. w.

in großer Auswahl eingetroffen sind.
Roden knappen Maases , sowie Beit6 von

Kleiderstoffen , Seidenstoffen , Buckskins
u. s. w . find jeweils freitags zu sehr billigen Preism znm
Verkauf ausgclcgt.
3600

Muslkalischev Vovbil- ungsknvs .
Slittiroeh den 3 . April

beginnt ein neuer Kursus , in welchen wieder Schüler und Schülerinnen
nach zurückgelegtem 8 . Lebensjahr ausgenommen werden.

Dieser Borbildungskurs hat den Zweck, in den Kindern den Sinn für
Musik zu wecken und zu pstegen und sie in leichtfaßlichfter und gründlichster
Weise so vorzubrreiten, daß sie mit Leichtigkeit und bestem Erfolg irgend
welches Instrument erlernen können .

Der Unterricht umfaßt vollständige Kenntniß der Violin - und Baß-
noten, geläufiges Notenlesen und Notenschreiben , Werth der Note» rind
Pausen , die Taktarten, das Zerlegen und Bilden derselben , sämnrtliche Dur -
nnd Moll Tonleitern , Intervalle und Dreiklänge : ferner Stimm ' , Gehör-
uiid Treffübungen, sowie das Einüben entsprechender Lieder und Gesänge.

Preis monatlich 2 Ak.
Gefällige Anmeldungen nehmen täglich von 10—4 Uhr in unserer

Wohnung, Blnmenstraffe 8 oder Mittwoch und Samstag van 2—5 Uhr
int UuterrichtSlokale Töchterschule , Kreuzstraff « 15,1 . St . , Saal 7 entgegen .

Die Vorsteherinnen :
Ist» » und Elise Bampmeyer ,

« lumenstraffc 8 2824 .9.5

De* Ausverkauf
meines ganzen Mödellagers wird dis zur
Fertigstellung meiues Ladens Kaiserstraffe
97 zu weiter ermiitzigte « Preise « fortge¬
setzt «»d find noch i« reichster Auswahl
eiuzelue gewichste »«d polirte Möbel , sowie
ganze Schlaf - , Wohn - , Eßzimmer und
Salons in einfacher und reicher Art vor -
räthig .

DNP " Auf meine Werkstatte für feinst
gearbeitete Polstermöbel und Betten mache
besonders aufmerksam . Ich bitte bei Be¬
darf meine reich ansgestattete « Magazine
besichtigen z« wolle « . Kein Kaufzwang .
Anerkannt reellste Bedienung .

Eine groffe Parthie znriickgesetzter
Möbel besonder - billig . 1506 *

Größtes Wellig» »»» L,. Dere«rtl > ,
Rurlaoherstrasse 87 , zunächst der Kronenstr .

Ain ° kr -L,tzM,c ».
”

fitzstntzl ist billig zu verkaufen :
3472L.2 Rdeinsir. 25. 3. St ., link«.

A« die AbouneiUeu vor» Modejournaleu !

Jede Abonnenlin
einer billigen Modenzeitung

wollt sich vor AbonnementsoErneuernng ansehen :

Die elegante Mode
Zeitung für Mode und Handarbeiten
mit colorirten Stahlstichbildern , um sich von
deren Reichhaltigkeit «nd Nützlichkeit im Ver¬
gleich zu anderen Modeblättern zu überzeugen.

Probe - Nummer « 3409
versende t gratis und franko die Administration
der »Eleganten Mode", Berlin , Eharlottenstr . 11.

ist «rtm dem Bear"
it dem Abonnement tstdaS vw

an HiDie „Elegante Mode "
erste und schönste Modenzeitung ,
zugsrecht von Schnittuiustern nach Maß zu Borzugspreffenorrbunden.

Die „Elegante Mode" ist durch ül « Buchhandlungen «nd Post»
äinter zu beziehen zum Preise — von l *U Mark — »ierteljährlich.

diißt pt, 8tll jurfil
Schinken geräuchert lalles M . 0,70
Rollschinken o. Knoch ramtl . . 0,35
Speck geränch . o. ungrr .J unters. „ 0.65
per Pfund , 6—10 Pfund schwer, von
feinster Qualität , liefert frachtfrei
aegen Nachnahme 12737 .

Weinstube.
Der Ausschank der Wew« chm

Weiugroßhandlung «in« größer«
Stadt der Pfalz in einer feiner!
Weinstube wird an solide bester
Leute sofort »ergeben. E«nti «!
1500 M. Offerten unter A. A . 348
an di« «p * . h, »Wß.

gut erhalte», für 2 Kinder , billig zu
»erkaufen: Rüppurrerftr . 17,3 . Stoch.
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